
Steckbrief 
 
Baumfalke (Falco subbuteo) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Baumerkmale: Länge: 30 - 36 cm 

Gewicht: ♂ 250 - 300 g, ♀ 190 - 210 g 
 
rostbraune Färbung an den Schenkeln und an der Schwanzunterseite 
dunkle, schiefergraue Oberseite 
kräftig längsgefleckte Unterseite, weiße Kehle 
langer, schmaler Schwanz  
sehr spitze, sensenartige Flügel (ähnlich einem Mauersegler) 
Flügelspannweite: 80 cm 

 
 
Lebensraum: offenes Gelände und möglichst abwechslungsreiche Landschaft mit 

Wäldern, Mooren oder Gewässern 
 
Baumfalken sind Zugvögel und kehren meist erst im April oder Mai in ihre 
Heimat zurück. Ihre Winterquartiere liegen in Südostafrika und Südasien. 

 
 
Fortpflanzung: Baumfalken beginnen meist sehr spät im Jahr (Anfang Juni) mit dem 

Brutgeschäft. Sie brüten in alten Nestern anderer Vogelarten, meist in 
Krähennestern. Baumfalken legen 2 – 4 Eier und brüten 28 Tage. Die Zeit 
der Jungenaufzucht fällt mit der Zeit zusammen, in der die Insektendichte 
am größten ist. Baumfalken unterrichten ihre flüggen Kinder im 
Beutefangen. 

 
 
Beutefang: Der Baumfalke ist ein extrem schneller Flieger. Er erbeutet ausschließlich 

fliegende Tiere. Neben Vögeln (Rauchschwalben, Feldlerchen, 
Mehlschwalben und z. T. sogar Mauersegler) stehen Insekten (Libellen 
oder Käfer) auf seiner Speiseliste. Von den Insekten beißt er noch im Flug 
die harten Flügel bzw. Flügeldecken ab und lässt sie fallen, das übrige 
wird verzehrt. Größere Beutetiere kröpft er auf einem Ast sitzend. 
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